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Musikterapie wird in der Behandlung der Abhängigkeitserkrankung seit über 40 Jahren 
eingesetzt (1, 2). Mit der Diskussion um Evidenzbasierung entstanden einige randomisierte 
(3-5) und experimentelle (6-8) Studien zur Musiktherapie, als auch systematische (9, 10) 
Reviews zur Behandlung mit Musiktherapie. Kürzlich wurde ein Cochrane Protokoll (11) 
eingereicht.  
Ein übergreifendes Thema stellt die emotionale Intensität musikalischen Erlebens und 
Handelns in den Mittelpunkt der Wirksamkeitsvermutung (2, 11). Bevorzugte Musik die 
Gänsehaut erzeugt aktiviert ähnliche Prozesse im Belohnungssystem wie Euphorisierende 
Substanzen (12) und Musik flankiert -im übertragenen Sinne- die  Substitution (13). Zugleich 
gibt es aber Hinweise, das die gekoppelte emotionale Intensität von Musik und Substanz 
(14) ein Erfahrungsprofil für die Behandlung mitbringt (15-17), in welcher die jeweilige 
bevorzugte gehörte Musik als ‚Cue’ für ‚Craving’ und ‚relapse’ fungieren kann. Mit dieser 
bevorzugten aber belasteten  Musik therapeutisch zu arbeiten und in einen neuen 
emotionale Kontext zu stellen (8, 15, 18), als auch mit Klienten in der gemeinsamen 
dyadischen oder Gruppenimprovisation emotionale und kognitive Begrenzungen zu 
aktualisieren (19-22) ist das große Potential der Musiktherapie (3, 23). Der Beitrag strebt 
einen Überblick und eine kritische Reflektion dieser angerissenen Themen an. 
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